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	Federn

Kunstwerke, die die Sinne kitzeln

Zu diesem Seminar gastierte Klaus Schulze in der Natur- und Wildnisschule Teutoburger Wald. Ehemals Lehrer nun im Ruhestand, gibt er als begeisterter Fotograf, Steinzeit- und Feuersteinexperte, Bogenbauer sowie Schütze und Vogelexperte sein Wissen in Seminaren einprägsam weiter. 

Der Weg zum Federfund zu einer systematischen Federsammlung war das Hauptthema des Seminars Federlesen, welches im wunderschön gelegenen Camp der Wildnisschule, mitten im Teutoburger Wald,  bei idealen Wetterbedingungen stattfand. Auf eindrucksvolle Weise entlarvte er anhand der Begebenheiten am Fundort der Federn, den Jäger des Vogels oder aber auch bei einzelnen Federn, dass es sich einfach nur um Mauserfedern handelt. 
Die Natur ist wie ein offenes Buch und die Teilnehmenden erlernten von dem Wildnisexperten ihre Handschrift zu lesen. So hatten sie genügend Gelegenheit anhand des Fundes Vogelarten zu bestimmen, herauszufinden zu welchem Körperteil sie gehören und sie, wie bei einem Puzzle, wieder zusammen zu setzen. 
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Vom Wespenbussard bis hin zur Schleiereule zeigt bereits eine umfangreiche Federsammlung, die Klaus Schulze zu Lehrzwecken angelegt hat und gerne präsentiert.


